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IN DIESEM HEFT: 
Advents- und Weihnachtszeit in St. Laurentius 
2020: Anders schön! [Seite 5+7] | Psst…. Schon 
gehört?! [Seite 11]  | Eine Zukunft für Mbalu [Seite 17]  
Austräger*innen gesucht! [Seite 21] | Brücke nach 
Kaliningrad | Corona-Zeit [Seite 23-25] 

Advents- und Weihnachtszeit 
in St. Laurentius 2020:  Anders schön! Was 
hilft gegen trübe Gedanken in Zeiten einer 
Pandemie? Vielleicht ein Spaziergang an 
der frischen Luft und täglich ein guter 
Gedanke! >>> Mehr dazu ab Seite 5.
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EVANGELISCH-LUTHERISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. LAURENTIUS
Hauptstraße 3a | 29690 Schwarmstedt                      laurentiusgemeinde.wir-e.de

KIRCHENBÜRO:
Annegret Rasokat:          05071-1775 
Fax:        05071-913181 
E-Mail:      KG.Schwarmstedt@evlka.de 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di.: 9 - 12 h | Do.: 10-13 h | Fr.: 14-16:30 h

ANSPRECHPARTNER*INNEN:
Pastor Frank Richter                                   05071-536
E-Mail:               pastorfrarichter@gmx.de 
Pastorin Tina Meyn                            05071-9791226
E-Mail:                         tina.meyn@evlka.de 
Pastor Hans-G. Paulus             05071-5329839 
Diakonin Silke Reimann                   05071-5115611
E-Mail:            silke.reimann@evlka.de 

KÜSTER*INNEN:
Petra Stöver                                                  05071-2637
Lindwedel: 
Torsten Kollande                                   0172-2000008

FRIEDHOFSWÄRTER:
Roland Krummenauer                             05071-3068 
E-Mail:          friedhof.kg.schwarmstedt@evlka.de 
 
VORSITZENDER DES
KIRCHENVORSTANDES:
Jürgen Otterstätter                                05071-646

HOSPIZDIENST:
KOORDINATORIN:
Ute Grünhagen                                05161-989798
Internet                      www.hospiz-walsrode.de

Telefonseelsorge                           0800-1110111
Kinder- und Jugendtelefon
(Mo.-Fr. 15 - 19 Uhr)                      0800-1110333

Öffnungszeiten der Kleiderstube:
Die Kleiderstube bleibt zur Zeit auf Grund der 
Corona-Hygienemaßnahmen geschlossen.

BANKVERBINDUNG:
Kirchenamt Celle
Kreissparkasse Walsrode
IBAN:                            DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC:         NOLADE21WAL 

FÖRDERVEREIN 
ST. LAURENTIUS AKTIV E.V.
laurentius.aktiv@gmx.de
1. Vors.: Uwe Schröder                             05071-1544

IMPRESSUM:
Dieser Gemeindebrief erscheint alle zwei 
Monate in einer Auflage von 5.500 Stück. Er wird 
kostenlos an alle Haushalte der Kirchengemeinde 
Schwarmstedt abgegeben. Auf Wunsch erhalten 
Sie ihn per E-Mail.

REDAKTION:
Christel Harmrolfs                              05071-912777
Sandra Hüner                                      05071-9669395
Tina Meyn                                               05071-9791226
Luisa Frenzel (Red. + Satz)                    0151-52523928 
Wir behalten uns vor, Beiträge sinnvoll zu 
kürzen. Unsere E-Mail-Adresse: 
           mittendrin@ev-kirche-schwarmstedt.de

ANZEIGENBETREUUNG:
Hans-Martin Weigel                   05071-912656
Druck:             www.gemeindebriefdruckerei.de 

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
„Tochter Zion, freue Dich, jauchze laut Je-
rusalem!“ Ich erinnere mich noch daran, 
wie ich im Alter von sechs Jahren mit dem 
Blockflötenspiel begann und pünktlich 
zur Adventszeit in der Lage war, „Tochter 
Zion“ zu spielen. In den Ferien besuchte 
ich meine Oma mit Blockflöte und Noten 
im Gepäck. Wie gut, dass meine Großmut-
ter eine Engelsgeduld hatte und auch nach 
dem 30zigsten Mal Tochter Zion keine 
Einwände erhob. Ich liebte diese Melo-
die und mag sie bis heute: hohe und tiefe 
Töne, lange Noten und schnelle Läufe. 
Abwechslungsreich wie das Leben mit fröh-
lichen Zeiten, Tiefpunkten, hektischen Mo-
menten und ruhigen Phasen. Mit dem Text 
konnte ich als Kind wenig anfangen. Was 
hat eine „Tochter Zion“ bitteschön in einem  
Adventslied zu suchen? Trotzdem haben  
mich die Worte Tochter Zion, Friedefürst,  
Jerusalem, König, Davids Sohn und Friedens-
thron schon damals beeindruckt. Ein wun-
derbarer Hoffnungstext, der auf eine Ver-
heißung des Propheten Sacharja zurückgeht  
und uns heute sagt: Freue Dich! Was auch 
immer passiert, Christus kommt zu Dir  
auch in diesem Jahr! Hosianna! 
Weihnachten feiern wir in diesem Jahr 
anders als gewohnt. Das ist auf der  
einen Seite bedauerlich, auf der anderen 
Seite gibt es Neues zu entdecken: 
Eine Weihnachtsgottesdienstaufnahme aus 

Ihrer Kirche, vier Open-Air Gottesdienste im 
Gemeindegebiet am Heiligen Abend und ein 
Krippenhörspiel mit leuchtenden Fenster-
bildszenen in Schwarmstedt und Lindwedel. 
Im Glauben vereint feiern wir auf vielfältige 
Weise mit angemessenem Corona-Abstand, 
dass Gott in unsere Welt kam und seitdem 
nichts mehr ist wie es vorher war, denn der 
ewige Gott wurde Mensch in einem kleinen 
Kind. Mit Weihnachten wird klar: Gott ist 
sich nicht zu schade für einen armseligen 
Stall mit einer Krippe aus Stroh. ER kennt 
unsere Sorgen und unsere Not und geht mit 
uns durch alle Herausforderungen des Leb-
ens, auch in dieser Corona-Zeit!

In diesem Sinne: Bleiben Sie zuversichtlich,  
denn „dein König kommt zu dir, ja er  
kommt, der Friedefürst!“

Ihre Pastorin,

Redaktionsschluss für Heft #1-2021

ist der: 3. Januar 2021

WIR SIND FÜR SIE DA ANGEDACHT

Tochter Zion ist eine personifizierte, allegorische Anrede für die Stadt Jerusalem. Die Stadt (bzw. alle Menschen in 
ihr), darf sich freuen, weil der Davidsohn (Jesus) zu ihr kommt. Der evangelische Theologe Friedrich Heinrich Ranke 
schrieb den Text des Liedes um das Jahr 1820 zur Melodie eines Chorsatzes von Georg Friedrich Händel. Dabei ori-
entierte er sich an einer Verheißung des Propheten Sacharja zum messianischen Friedensreich: „Du, Tochter Zion, 
freue dich sehr und du, Tochter Jerusalem, jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer, 
arm und reitet auf einem Esel, auf einem Füllen der Eselin.“ (Sacharja 9,9). In diesen Kontext passt, dass am ersten 
Sonntag im Advent als Evangelium die Erzählung vom Einzug Jesu in Jerusalem (Matthäus 21,1-9) gelesen wird.
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ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT IN ST. LAURENTIUS 2020: 
ANDERS SCHÖN! 

Was hilft gegen trübe Gedanken in Zeiten einer Pandemie? Vielleicht ein Spazi-
ergang an der frischen Luft und täglich ein guter Gedanke! Beides können Sie in 
dieser Adventszeit miteinander verbinden: Die St. Laurentiuskirche und der Vor-
raum des Gemeindezentrums in Lindwedel sind täglich von 10 Uhr bis mindestens 
17 Uhr geöffnet und an unserem Kirchen-Adventskalender finden Sie jeden Tag 
einen neuen Impuls. Engagierte Menschen aus unserer Gemeinde haben sich für 
jeden Tag etwas Neues ausgedacht: Ein Gedicht, ein Bild, ein Liedtext …. etwas 
zum Schmunzeln, Staunen oder Nachdenken. Schauen Sie vorbei und lassen Sie 
sich überraschen! Wer zusätzlich zu diesem begehbaren Adventskalender noch 
etwas hören möchte, findet unter dem Podcast „KURZ NACH GEDACHT“ der evan-
gelischen Jugend Gedanken zum Tag (Weitere Informationen dazu auf der Kinder- 
und Jugendseite Seite 13).

Wenn Sie an einem Freitag vor den Adventssonntagen im Dezember (am 5.12., am 
11.12 oder am 18.12) vor oder nach dem Einkauf auf dem Wochenmarkt ab 15 Uhr 
Lieder aus der Kirche hören, treten Sie ein und genießen Sie für einen Augenblick 
adventliche Stimmung mit einem Andachtsimpuls und Musik zur Marktzeit. Der 
Eintritt ist frei, Sie können kommen, wie es Ihnen zeitlich passt und gehen, wenn 
Sie weiterwollen.

In der Kirche dürfen wir zurzeit nicht singen, doch draußen pustet der Wind alle 
Aerosole weg. Darum laden wir in der Adventszeit zu drei musikalische Open-Air 
Andachten ein:

1. 
Adventsliedersingen mit Taschenlampe am Freitag, dem 11.12 um 18:10 Uhr 

vor der St. Laurentiuskirche (Bitte eine eigene Taschenlampe mitbringen!) 

2. 
Andacht zum dritten Advent am Sonntag, dem 13.12 um 15 Uhr vor dem Ge-

meindezentrum in Lindwedel mit dem Posaunenchor

3. 
Andacht zum vierten Advent am Sonntag, dem 20.12 um 10:30 Uhr vor der  

St. Laurentiuskirche mit dem Posaunenchor

[>>> Fortsetzung auf Seite 7][T
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ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT IN ST. LAURENTIUS IN 2020: 
ANDERS SCHÖN! 

Am Heiligen Abend haben Sie viermal die Möglichkeit, an einem Open-Air Gottes-
dienst teilzunehmen. Orte und Zeiten finden Sie im Gottesdienstplan in der Mitte 
dieses Gemeindebriefes (Anmeldung erforderlich!). Außerdem werden ab dem 
24.12 in den Fenstern im Gemeindezentrum in Lindwedel und im Gemeindehaus 
Schwarmstedt Szenen aus der Weihnachtsgeschichte leuchten. Wer will, kann  
direkt dazu das Krippenhörspiel der Kinder aus unserer Gemeinde hören. (Weitere 
Infos dazu auf Seite 11).  In der Christnacht bleibt die St. Laurentiuskirche die 
ganze Nacht für Sie geöffnet zum Innehalten, zum Kerze anzünden, zum Danke 
sagen, zum Sorgen dalassen, zum Auftanken, zum Weihnachtsbaum bewundern.  

Seien Sie willkommen: Christus ist schon da!

Organisatorisches: Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten
Wir sind inzwischen mit Gottesdiensten unter Coronabedingungen erprobt, doch 
damit wir besonders an den Feiertagen umsichtig planen können und es kei-
nen Wartestau beim Einlass sowie ausreichend Sitzmöglichkeiten gibt, bitten 
wir in diesem Jahr um eine ANMELDUNG zu den Heilig-Abend-Gottesdiensten.
Das ist ab dem 6.12 möglich: telefonisch über das Kirchenbüro (Bitte hinter-
lassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen, die Personenzahl, mit der 
Sie planen zu kommen, und eine Kontaktmöglichkeit wie Telefonnummer oder 
Emailadresse) oder elektronisch über das Anmeldeformular auf unserer Home-
page unter laurentiusgemeinde.wir-e.de. Wir danken für Ihre Mithilfe und 
freuen uns auf diese außergewöhnliche Advents- und Weihnachtszeit mit Ihnen!

Traditionell ist die Adventszeit eine Zeit des Nachdenkens und der Buße. Erst am 
Heiligen Abend strahlt und glitzert der Christbaum in der Kirche. Doch in diesem 
Jahr wird uns das Licht der Weihnacht schon den Weg zum Fest erleuchten. In der 
St. Laurentiuskirche, vor der St. Laurentiuskirche und vor dem Gemeindezentrum 
Lindwedel stellen wir bereits im Dezember die Tannenbäume auf, damit der helle 
Schein unsere Finsternis in diesem Jahr erhellt und uns gewiss macht: Christus 
wird geboren!

AKTUELL
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Zuverlässig & kompetent

Mobiles Studio für Fußpflege & mehr
Lea von Dieterich

05073-923222
0172-4871580

WERBUNG MACHT NEUGIERIG!
Schalten Sie Ihre Anzeige im Gemeindebrief. 

Lange Werbewirkung, geringe Kosten.

Kontakt: 05071-912656 oder hans-martin.weigel@t-online.de

POSAUNENCHOR
Das traditionelle Weihnachtskonzert des Posaunenchores kann in diesem 
Jahr leider nicht stattfinden, doch eine Advents- und Weihnachtszeit ohne 
Posaunenchor und Gesang? Das geht nicht! Darum laden wir ein zu zwei 
musikalischen Adventsandachten mit dem Posaunenchor am Sonntag, dem 
13.12 um 15:00 Uhr vor dem Gemeindezentrum in Lindwedel und am Sonntag, 
dem 20.12 um 10:30 Uhr vor der St. Laurentiuskirche in Schwarmstedt. Ihre 
Silke Clausing

AUS DEM GOTTESDIENSTLEBEN
An Gottesdienste mit Verbundenheit im Herzen und zugleich ausreichend 
Coronaabstand zu einander müssen wir uns alle weiter gewöhnen. Vieles 
funktioniert inzwischen wunderbar, manches möchten wir verbessern. Dazu 
gehört die Erfassung der Kontaktdaten der Gottesdienstteilnehmenden. Diese 
erbitten wir zu Beginn jedes Gottesdienstes, damit im Infektionsfall umgehend 
alle Personen informiert werden können. Diese Daten werden – wenn nicht 
anders vereinbart – nach drei Wochen vernichtet. Um den Einlass an der 
Kirchentür zukünftig noch reibungsloser zu gestalten, haben wir inzwischen 
ein „dreigleisiges System“ entwickelt. 

Entscheiden Sie selbst, welche Variante Sie wählen:
1. Sie bringen von zu Hause einen Zettel mit Namen und Kontaktmöglichkeit 
(Telefon oder Emailadresse) mit und legen diesen beim Betreten der Kirche 

in das bereitgestellte Körbchen.
2. Sie werden VIP:  Wenn Sie uns die Erlaubnis erteilen, Ihre Kontaktdaten 

für einen längeren Zeit zu speichern, nehmen wir Sie in unsere 
Dauergästeliste auf. Dann nennen Sie bei Einlass an der Kirchentür einfach 

ihren Namen und werden auf der VIP-Liste abgehakt.
3. Sie füllen einen vorbereiteten Kontaktzettel mit einem desinfizierten Stift 
direkt vorm Gottesdienst aus. (Auf diesem Kontaktzettel haben Sie übrigens 

auch die Möglichkeit der Speicherung Ihrer Daten für die Dauergästeliste 
zuzustimmen.)

Klingt kompliziert? Das ist es auch! Doch ganz gleich wie Sie es machen, Sie 
sind willkommen und wir freuen uns auf viele fröhliche Gottesdienste. Wegen 
des Übertragungsrisikos dürfen wir zur Zeit in der Kirche nicht gemeinsam 
Singen und auch keine Liederbücher verteilen. Gemeinsam sprechen ist jedoch 
möglich. Bitte bringen Sie aus diesem Grund - wenn möglich - ab jetzt ein 
eigenes Gesangbuch von zu Hause zum Gottesdienst mit, damit wir gemeinsam 
den Psalm im Wechsel oder ein Gebet sprechen können, ohne ständig viele 
Kopien zu verteilen. DANKE!
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KIRCHENTREFF – VON 
ÜBERALL VERBUNDEN
In unseren Telefonaten merken wir, 
dass sich derzeit viele Menschen 
wie abgeschnitten fühlen. Sie sitzen 
allein zuhaus und die Begegnung mit 
anderen fehlt ihnen. Sie würden gerne 
einmal ein paar persönliche Worte 
wechseln, vielleicht auch von ihren 
Sorgen und Gedanken erzählen und 
es erleben, dass ihnen zugehört wird. 
Genau das wollen wir tun. Auch unter 
Corona Bedingungen und von zuhause 
aus. Wir erwarten Sie virtuell, zu 
einer kurzen Andacht und mit Zeit 
zum Gespräch. Die Leitung übernimmt 
wechselnd ein Pastor / eine Pastorin 
oder Diakon / Diakonin aus dem 
Kirchenkreis Walsrode. Am Ende wird 
das Treffen mit einem Vaterunser 
und einem Segen beendet. Wer mag, 
kann sich dazu gesellen – entweder 
per Telefon oder per Computer.  

In einer Probephase wird dieses 
Angebot mittwochs von 16.00 – 17.30 
Uhr und donnerstags von 10.00 – 
11.30 Uhr gemacht. 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich 
begrüßen zu können und mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen! Alle weiteren 
Informationen erfahren Sie in Ihrem 
Kirchenbüro oder sie nehmen sich 
einfach einen der ausliegenden 
Flyer mit. Für die Gemeinden im 
Kirchenkreis Walsrode.

Ihr Ottomar Fricke, Superintendent

KIDS & JUGEND KIDS & JUGEND

PSST…. SCHON  GEHÖRT?!
Stellt euch vor, es ist Heilig Abend 
und die Familie sitzt gemütlich im 
Wohnzimmer, der Weihnachtsbaum 
strahlt im Licht und aus einem 
Lautsprecher kommt: „Ich nehme 
euch mit in eine Zeit, die schon 
lange her ist …“ So beginnt das 
Krippenspiel dieses Jahr! Es ist ein 
Hörspiel, an dem die Kinder lange 
gebastelt haben. Welche Geräusche 
sind eigentlich im Stall zu hören? Wie 
klingt ein müder Hirte? Diese und 
noch viele Fragen mehr sind zu klären 
bis zur fertigen Aufnahme. Diesmal 
kommt das Krippenspiel direkt ins 
Wohnzimmer, damit es kein Gedränge 
in der Kirche gibt und wir alle gesund 
durch die Feiertage kommen. Also 
Website eingeben (evjus.wir-e.de – 
WICHTIG: ohne www., sonst geht es 
nicht), zurücklehnen und zuhören in 
dieser besonderen Heiligen Nacht!
Oder für ein bisschen mehr 
Bewegung warm anziehen und zum 
Gemeindehaus in Schwarmstedt oder 
Lindwedel gehen. Dort sind große 
Transparentpapierbilder von den 
Krippenspielszenen in den Fenstern, 
so dass man sich mit einer tragbaren 
Box oder Kopfhören das Krippenspiel 
auch mit Bildern anhören kann. Im 

Dunklen scheint von innen sogar Licht, 
so dass das bunte Papier wunderbar 
leuchtet und die frohe Botschaft in die 
Welt strahlen kann!
Die beleuchteten Bilder sind von 
Heilig Abend bis zum Epiphaniastag 
am 6. Januar zu sehen, damit man 
diese bei einem Winterspaziergang 
bis zum Dreikönigstag bewundern 
kann. Und natürlich darf man auch 
beides machen oder nur gucken!

TANNENBAUM ADÉ …
…muss in diesem Jahr leider pausieren! Denn durch das Klingeln an allen Türen 
entstehen zu viele Kontakte. Das tut uns leid! Wir hoffen 2022 wieder fröhlich 
bei Ihnen Klingeln zu können und zu sagen: „Hallo, wir sind von Tannebaum 
Adé!“ An dieser Stelle aber auf jeden Fall ein herzliches Dankeschön, an alle, 
die uns immer unterstützt haben: mit Fahrzeugen, mit Muskelkraft, mit Platz 
für die Bäume, mit guter Laune, mit leckerem Essen und mit Spenden für die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen! o[T

ex
te

 &
 B

ild
: S

ilk
e 

Re
im

an
n]



mittendrin #4-2020mittendrin #4-2020 1312 KIDS & JUGEND KIDS & JUGEND

KURZ NACHGEDACHT -  
DER ADVENTSKALENDER
Jeden Tag ein Türchen öffnen 
oder eine Kerze anzünden – 
Erwartung und Vorfreude, das 
ist Advent. Die Evangelische 
Jugend aus Schwarmstedt 
und dem Kirchenkreis machen 
jeden Tag ein Türchen zum 
Zuhören auf. Der Podcast „KURZ 
NACH GEDACHT“ geht in die 
Adventsedition. In 3-5 Minuten 
gibt nachdenkliche, lustige 
und interessante Gedanken 
zum Tag. Jeden Tag um kurz 
nach 6 (diesmal morgens!!) ab 
dem 1.12. ist die neue Folge 
abrufbar! Und, kleiner Spoiler, 
die Folge 24 ist länger, denn es ist 
das Krippenhörspiel! Wir freuen 
uns auf viele Zuhörer*innen.  
 
Hier die Möglichkeiten zum 
Zuhören:

YouTube 
EvJu Schwarmstedt

Instagram: 
evjuschwarmstedt

Facebook: 
Silke Reimann (Diakonin)

ZUM AUSMALEN
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DEZEMBER 2020

6 Dezember 2020; Sonntag 
10.30 Uhr; Kindergottesdienst 

Schwarmstedt; Dn. Reimann und Team 
 

10.30 Uhr; Gottesdienst mit den  
Klangfreunden; Schwarmstedt; P. Richter 

 
18.10 Uhr; Adventsgottesdienst 

Bothmer;  P. Richter

B Dezember 2020; Freitag 
18.10 Uhr; Adventsliederandacht mit 

Taschenlampe vor der Kirche;  
Schwarmstedt; Pn. Meyn

C Dezember 2020; Samstag 
11.00 Uhr; Taufgottesdienst 

Schwarmstedt; Pn. Meyn

D Dezember 2020; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst mit  

Taufmöglichkeit im Anschluss 
Schwarmstedt; P. Paulus 

 
15.00 Uhr; Adventsliedergottesdienst  

mit dem Posaunenchor vor dem  
Gemeindezentrum Lindwedel; Pn. Meyn

I Dezember 2020; Freitag 
16.00 Uhr; Weihnachtsandacht;  

Dorotheenhof; Pn. Meyn; Nur für Bewoh-
ner*innen des Pflegeheims!

K Dezember 2020; Sonntag 
10.00 Uhr; Kindergottesdienst 

 Lindwedel; Dn. Reimann und Team

GOTTESDIENSTE

K Dezember 2020; Sonntag 
10.30 Uhr; Adventsliedergottesdienst mit  
Posaunenchor; Schwarmstedt; P. Richter

O Dezember 2020; Donnerstag 
15.30 Uhr; Christvesper vor dem Gemeinde-

zentrum Lindwedel; Pn. Meyn 
 

15.30 Uhr; Christvesper vor der Kirche 
Schwarmstedt; P. Paulus 

 
16.00 Uhr; Gottesdienst vorm DGH 

Buchholz; P. Richter 
 

17.00 Uhr; Christvesper vor der Kirche 
Schwarmstedt; P. Paulus 

 
Die Laurentiuskirche bleibt am Heiligen 

Abend die ganze Nacht geöffnet! Sie haben 
die Möglichkeit, eine Kerze anzuzünden und 

einen Moment in der weihnachtlich ge-
schmückten Kirche Innezuhalten.

P Dezember 2020; Freitag 
10.30 Uhr; Gottesdienst zum 1. Weihnachts-

tag; Schwarmstedt; P. Richter

Q Dezember 2020; Samstag 
10.30 Uhr; Familiengottesdienst für Groß 
& Klein mit Taufmöglichkeit im Anschluss 

Schwarmstedt; Pn. Meyn

R Dezember 2020; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst  
Schwarmstedt; P. Paulus

V Dezember 2020; Donnerstag 
16.00 Uhr; Gottesdienst  

Lindwedel; P. Richter 
 

18.00 Uhr; Gottesdienst  
Schwarmstedt; P. Richter

JANUAR 2021

3 Januar 2021; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt; Pn. Meyn

6 Januar 2021; Mittwoch 
19.00 Uhr; Lichterkirche zum Epiphaniastag 

vor der Kirche; Schwarmstedt; Pn. Meyn

A Januar 2021; Sonntag 
9.00 Uhr; Gottesdienst 
Lindwedel; P. Paulus 

 
10.30 Uhr; Gottesdienst mit  

Taufmöglichkeit im Anschluss 
Schwarmstedt; P. Paulus

H Januar 2021; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 

Schwarmstedt; P. Richter 
 

10.00 Uhr; Kindergottesdienst 
Lindwedel; Dn. Reimann und Team

N Januar 2021; Samstag 
11.00 Uhr; Taufgottesdienst 

Schwarmstedt; Pn. Meyn 
 

12.00 Uhr; Taufgottesdienst  
Schwarmstedt; P. Paulus 

 
18.10 Uhr; Gottesdienst 

Lindwedel; Pn. Meyn 
 
 O Januar 2021; Sonntag 

10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt; Pn. Meyn

 R Januar 2021; Mittwoch 
15:45 Uhr; Gottesdienst 
Dorotheenhof; P. Richter 

Nur für Bewohner*innen des Pflegeheims!

V Januar 2021; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt; P. Paulus

FEBRUAR 2021

7 Februar 2021; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 

Schwarmstedt; P. Richter 
 

10.30 Uhr; Kindergottesdienst 
Schwarmstedt; Dn. Reimann und Team

E Februar 2021; Sonntag 
9.00 Uhr; Gottesdienst 
Lindwedel; Pn. Meyn 

 
10.30 Uhr; Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

im Anschluss; Schwarmstedt; Pn. Meyn

K Februar 2021; Samstag 
11.00 Uhr; Taufgottesdienst  

Schwarmstedt; P. Paulus

L Februar 2021; Sonntag 
10.30 Uhr; Gottesdienst 
Schwarmstedt; P. Paulus 

 
10.00 Uhr; Kindergottesdienst 

Lindwedel; Dn. Reimann und Team 
 

[Weitere Termine finden Sie auf unserer  
Homepage: laurentiusgemeinde.wir-e.de]
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EINE ZUKUNFT FÜR MBALU
Mbalu hat keine Zeit, zur Seite zu 
schauen, wo eine Handvoll Kinder 
toben und singen. Es ist Nachmittag 
und drückend heiß in Maducia, einem 
Dorf im Yoni Chiefdom im Zentrum 
Sierra Leones. Mit aufrechtem Schritt 
eilt Mbalu über den Dorfplatz; auf dem 
Kopf balanciert sie eine Schale, bis 
oben gefüllt mit Tabak und Kolanüssen. 
Jeden Tag dreht sie die gleiche Runde, 
ein bis zwei Stunden braucht es dafür. 
„Ich wünschte, ich hätte mehr Zeit 
zum Spielen mit meinen Freundinnen, 
aber ich weiß, dass meine Oma Hilfe 
braucht“, sagt Mbalu. Sie ist erst acht 
Jahre alt und Vollwaise. Ihre Eltern 
starben am Ebola-Virus, wie so viele 
Menschen hier in der Region. Seither 
kümmern sich ihre Großeltern um sie. 
So wie Mbalu ergeht es zwei Drittel der 
Kinder in Yoni Chiefdom: Sie schuften 
auf Märkten, schleppen Säcke. Sie 
kümmern sich um den Haushalt, 
ackern auf Reisfeldern. Viele gehen 
nicht in die Schule – oder nur an einem 
Tag in der Woche. „Es ist die pure Not, 
die die Angehörigen dazu treibt“, sagt 
Mohammed Jalloh. Er arbeitet bei der 
Siera Grass-roots Agency, kurz SIGA, 
einer Partnerorganisation von Brot 
für die Welt. Sie ermöglicht Jungen 
und Mädchen in die Schule zu gehen 
und hilft den Eltern, ihr Einkommen 
zu erhöhen. Herr Jalloh sprach bei 
seinen Besuchen mit der Großmutter 
über Mbalus Zukunft. Anfangs schien 
es undenkbar, doch nun schlüpft sie in 
ihre blaue Uniform, die sie von SIGA 
bekam, ebenso wie Hefte und Stifte, 
und schultert ihren bunten Rucksack. 

Mbalu wirkt wie verwandelt. „Wenn 
ich groß bin“, sagt sie, „werde ich ein 
Haus bauen für meine Familie. Ich 
möchte Ärztin werden.“ Mbalu weiß, 
dass noch ein langer Weg vor ihr 
liegt. Doch sie weiß auch, dass ihre 
Träume nun nicht mehr unerreichbar 
sind. 

HELFEN SIE HELFEN. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Anmerkung der Redaktion: Nach der Ebola-Epidemie 
2014 fürchtet Sierra Leone durch die zunehmende 
Verbreitung des Coronavirus nun erneut den 
Ausnahmezustand. Seit dem 3. April 2020 sind die 
Schulen geschlossen, Kinder wie Mbalu können 
erst einmal nicht mehr lernen, sondern müssen 
wieder arbeiten. SIGA versucht, die Projektarbeit 
mit eingeschränkten Mitteln aufrechtzuerhalten. Es 
geht nun vor allem darum, die Menschen bei der 
Ernte und Weiterverarbeitung ihrer Produkte zu 
unterstützen. 

[Copyright Foto: Christoph Püschner/Brot für die Welt]



mittendrin #4-2020mittendrin #4-2020 1918 WIR UNTERSTÜTZEN DEN GEMEINDEBRIEF KURZ NOTIERT

LICHTERKIRCHE AM EPIPHANIASTAG: „VOM GEHEIMNIS DER CHRISTROSE“
In einigen Vorgärten erblüht die Christrose zur Weihnachtszeit: Leben, das 
aufblüht mitten in der Kälte des Winters, eine Hoffnung auf Neuanfang. Am 
Dreikönigstag, dem 6. Januar lädt die Kirchengemeinde St. Laurentius um 19 
Uhr zu einem Lichtergottesdienst ein, in dem eine Legende um das Aufblühen 
der Christrose im Mittelpunkt stehen wird. Wir feiern die Andacht in diesem 
Jahr vor der Kirche. Viele Kerzen werden leuchten und Ihnen den Weg erhellen. 
Ausreichend Sitzgelegenheiten sind vorhanden. Wer möchte, kann sich gerne 
eine Decke mitbringen. [Text: Tina Meyn]
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KATRIN BARTELS & LUISA FRENZEL

Lust 2 
29690 Lindwedel 
Telefon: 05073 92033 

FU
SS
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E ÖFFNUNGSZEITEN KIRCHENBÜRO

Das Büro ist von Mittwoch, 23. Dezember 2020 bis einschließlich Montag,  
4. Januar 2021 geschlossen. Ab Dienstag, 5. Januar 2021 bin ich wieder für  
Sie erreichbar. Ihre Annegret Rasokat

AUSTRÄGER*INNEN GESUCHT!
Für unseren Gemeindebrief „mittendrin“ suchen wir Austräger*innen. Wenn Sie 
sich vorstellen können, bei einem Spaziergang die Gemeindebriefe in Ihrer Straße 
zu verteilen, dann freuen wir uns auf Ihre Unterstützung für folgende Straßen in 
Schwarmstedt: Neues Land, Quittenweg, Ostdeutscher Weg und Finkenschlag sowie 
in Lindwedel: Im Holze, Sprockhofer Straße, Ringstraße, Ligusterweg, Rehwinkel 
und im Ortsteil Adolfsglück. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchenbüro 
Schwarmstedt, 05071-1775 oder per Email kg.schwarmstedt@evlka.de 

APFELSAFT
Sie suchen noch ein kleines, 
individuelles Geschenk für Freunde und 
Bekannte, das zugleich praktisch und 
gesund ist? Dann haben wir genau das 
richtige für Sie: eine leckere Flasche 
Laurentiusapfelsaft! Sie erhalten 
die Flaschen - oder auch gleich eine 
ganze Kiste mit sechs Flaschen - im 
Gemeindehaus. Zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindebüro sowie bei allen 
hauptamtlichen Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinde. Sprechen Sie uns 
gerne an! Wir freuen uns über eine Spende 
für die Arbeit mit Konfirmand*innen in 
unserer Gemeinde, denn diese haben 
die Äpfel auf den Streuobstwiesen 
der Samtgemeinde Schwarmstedt 
gesammelt. Tipp zur Weihnachtszeit: 
Mit einer Stange Zimt, drei bis fünf 
Nelken und zwei bis drei Sternanis wird 
aus dem Laurentiussaft ein leckerer 
Apfelpunsch. Einfach den Apfelsaft mit 
den Gewürzen in einen Topf geben, die 
Flüssigkeit langsam erhitzen und ca. 15 
Minuten ziehen lassen. Noch einfacher 
funktioniert es mit Glühweingewürz:  

die Glühweingewürzbeutel in den Saft 
hineinhängen und diesen langsam 
erhitzen. Wer Abwechselung im 
Geschmack mag, kann den Apfelpunsch 
mit einer in scheibengeschnittenen Bio-
Orange aufpeppen. Und wer es scharf 
mag, nimmt eine Scheibe Ingwer dazu.
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HEILIGABEND ALLEIN??  - DAS MUSS NICHT SEIN!!
Darum lädt die St. Laurentius-Gemeinde Schwarmstedt am 24.12.2020 um 18.00 
Uhr ins Gemeindehaus ein, um gemeinsam in kleiner Runde ein paar festliche 
Stunden bei Kartoffelsalat und Würstchen zu verbringen. Und eine Bescherung 
gibt es natürlich auch! DARUM – HEILIGABEND ALLEIN, DAS MUSS NICHT SEIN. 
Wer sich angesprochen fühlt, kann Näheres bei Anneliese von Bestenbostel, Tel.  
05071 511455, erfahren. Kosten für Essen und Trinken 5,00 EUR. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, da es nur begrenzte Plätze gibt. Das Treffen geschieht unter den 
aktuell geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. Es wird ggfls. kurzfristig abgesagt, 
wenn sich die Richtlinien verändern und derartige Veranstaltungen nicht möglich 
sind. Ein kostenloser Fahrdienst steht zur Verfügung. Wer möchte, kann vor der 
Feier um 17 Uhr die Christvesper vor der Laurentius-Kirche besuchen.

BRÜCKE NACH KALININGRAD | CORONA-ZEIT
Mit Weihnachts- und Dankesgrüßen an alle Unterstützer der „Brücke nach 
Kaliningrad“  sahen wir am Jahresende 2019 zuversichtlich in das Jahr 2020. Auf 
diesem Wege dankten wir allen für die Mithilfe und den Kauf unserer Präsente 
auf den Weihnachtsmärkten in Bothmer, Lindwedel und Schwarmstedt. Der Erlös 
aus unserer Tombola war zur Finanzierung von zwei Pflegeplätzen im Alten- und 
Pflegeheim CBH bestimmt. Mit Zuversicht gingen wir in das Jahr 2020.

Am 27. Februar 2020 fuhren zwei Mitarbeiter*innen der Brücke nach Kaliningrad 
zum diesjährigen Kontaktgruppentreffen der Kirchengemeinden aus der Propstei 
Kaliningrad und Deutschland zur Nordkirche nach Hamburg. Bei unserem Treffen 
bat man uns, auf Händeschütteln zu verzichten und  Abstand von einander zu 
halten. Eine ungewohnte Maßnahme, zumal wir uns seit Jahren kennen und uns 
auf ein herzliches Wiedersehen freuten. Am 1. März 2020 fuhren die Teilnehmer 
aus Kaliningrad zurück. Sie erwartete an der Grenze eine unerwartete Situation. 
Zöllner trugen Masken und hielten Distanz. Die Ausbreitung des Covid-19- Virus 
schien schlimmer geworden zu sein. Bis heute sind die Grenzen völlig geschlossen. 
Erste Einschränkungen waren auch dort sehr schnell spürbar. Gottesdienste in 
Kirchen und Wohnungen wurden abgesagt und bis heute nicht mehr durchgeführt. 

[>>> Fortsetzung auf Seite 24 & 25.]
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>>> Ab 29. März wurde überall strenge Quarantäne angeordnet. Nur  noch 
Lebensmittelgeschäfte, Apotheken und Krankenhäuser blieben geöffnet. Um sich 
in der Region bewegen zu können, brauchen die Bewohner Passierscheine. Über 
den Sommer gab es leichte Lockerungen. Doch noch immer sind Menschen über 
65 Jahre und Menschen mit chronischen Krankheiten in der Ausgangssperre. 
Genaue Angaben über Infizierte und Verstorbene können wir nicht machen. Sie 
gibt es leider auch unter den uns bekannten Freunden.

Aktuelles aus dem CBH
Für das Altenheim „Carl-Blum-Haus“ war die Pandemie-Zeit ein ernsthafter Test. 
Dank der Direktorin Irina Matrochina gab es rechtzeitig Anweisungen für die 
Sicherheit der Bewohner. Gebäude und Umgebung wurden komplett abgeriegelt. 
Alle Mitarbeiter müssen jeweils zwei Wochen im CBH arbeiten und wohnen. Erst 
dann erfolgt die Ablösung. Die Familie von Pflegerin Evdokia Javorska hat drei 
Kinder, das jüngste von ihnen vier Jahre alt, die älteren sind Schulkinder. Ihr Vater 
kümmert sich um sie. Eine schwierige Aufgabe für ihn, da er behindert ist und 
gesundheitliche Probleme hat. Einige Kinder von Pflegerinnen müssen sich mit 
Hilfe von Verwandten selbst versorgen. Die Bewohner des CBH sind sehr dankbar 
für die Fürsorge und das Engagement der Mitarbeiter*innen. 

Einen großen Dank senden sie an den Arbeitskreis “Brücke nach Kaliningrad“, 
der ev.-luth. Sankt Laurentius Kirche in Schwarmstedt. Durch die finanzielle 
Unterstützung aus unserer Kirchengemeinde wird der Pflegeplatz für zwei arme 
alte Menschen in diesem Pflegeheim aufrecht erhalten.
Pastorin Jelena Kurmyschowa sendet herzliche Grüße. „ Wir warten mit Ungeduld  
auf gute Nachrichten, auf die Abnahme der Infizierten und die Öffnung der 
Grenze. In diesen schwierigen Zeiten haben wir viel über Perspektiven unserer 
Partnerschaften nachgedacht. Uns allen fehlen die Kontakte und Beziehungen 
zwischen unseren und euren Gemeinden.“ (... den kompletten Artikel finden Sie auf 
unserer neuen Homepage: laurentiusgemeinde.wir-e.de)

Da in diesem Jahr keine Weihnachtsmärkte stattfinden dürfen, möchten wir 
Freunde und Unterstützer der „Brücke nach Kaliningrad“ herzlich um eine 
Spende für die Aufrechterhaltung unserer Arbeit auf das Konto beim Kirchenamt 
Celle, Stichwort: Brücke nach Kaliningrad IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27 

bitten.
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UNSERE NEUE HOMEPAGE IST ONLINE!
Neuigkeiten, Termine und Wissenswertes aus dem Leben unserer 
Kirchengemeinde finden sich ab sofort unter: laurentiusgemeinde.wir-e.de 
(WICHTIG: ohne www. - sonst funktioniert es nicht – oder alternativ über die 
Suchfunktion mit den Stichworten Laurentiusgemeinde Schwarmstedt). 

Wir sind dabei, diese Seite um weitere Angebote und Informationen zu 
erweitern. Es lohnt sich also immer wieder einmal zu schauen, was das Leben 
in unserer Kirchengemeinde so lebenswert und bunt macht.
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TAUFEN

26.09.2020 Mate Lindwedel Schwarmstedt

27.09.2020 Anton Weiser Bothmer

24.10.2020 Anastasia Schubert Essel

24.10.2020 Heinrich Markus Berger Essel

24.10.2020 Ludwig Gustav Berger Essel

24.10.2020 Marietta Fuhl Schwarmstedt

TRAUUNGEN

17.10.2020 Johannes & Alica Geisel, geb. Marquardt Schwarmstedt

BEISETZUNGEN

06.09.2020 Inge-Lore Rust, geb. Peters Schwarmstedt 80 Jahre

06.09.2020 Doris Nägel, geb. Walther Schwarmstedt 90 Jahre

20.09.2020 Heinrich Plesse Buchholz 88 Jahre

02.10.2020 Anita Lingner, geb. Machlitt Hannover 83 Jahre

14.10.2020 Jakob Düwel Schwarmstedt 57 Jahre

16.10.2020 Horst Knievel Schwarmstedt 78 Jahre

17.10.2020 Sigrid Gerlach, geb. Hölscher ehem. Lindwedel 80 Jahre

20.10.2020 Inge Boettcher, geb. Lünig Bothmer 82 Jahre

26.10.2020 Irmtraud Krull, geb. Kaune Lindwedel 84 Jahre

28.10.2020 Reinhold Isbrecht ehem. Schwarmstedt 94 Jahre

30.10.2020 Kurt Schmidtke Schwarmstedt 87 Jahre

01.11.2020 Wilfried Magers Schwarmstedt 77 Jahre

BARMHERZIG SEIN
Kaum hörst du etwas von „barmherzig“ 
und schon hast du eine lange Reihe von 
Gesichtern vor deinen Augen. Menschen, 
denen du etwas Gutes tun könntest.  
Solltest. Müsstest. Mit den einen mehr 
Nachsicht haben. Für die anderen mehr 
Verständnis aufbringen. Bei diesem 
fragen, wie du helfen kannst. Mit jenem 
nicht so hart ins Gericht gehen. Hier 
mehr Mitleid zeigen. Da öfter mal einen 
Euro geben. Alles in allem weniger 
hartherzig sein. Alles gut. Alles richtig. 
Alles barmherzig. Ein Gesicht allerdings 
fehlt oft in der langen Reihe der 
Barmherzigkeit. Du kennst es gut. Es ist 
dein eigenes. Und es sollte ganz vorne 
stehen. Sei vor allem zuerst einmal 
barmherzig mit dir selbst. 

Du kannst auch deinen Mitmenschen 
gar keinen besseren Gefallen tun. 
Denn alle Härte des Herzens, alle 
Ungnädigkeit mit anderen ist doch nur 
der verzweifelte Ausdruck fehlender 
Barmherzigkeit mit dir selbst. Fang 
also um Gottes willen an, zunächst 
einmal mit dir selbst ein wenig 
barmherzig zu werden. Sei dir selber 
gut. Dann wirst du auch gut mit den 
Menschen zur Linken und zur Rechten. 
Denn wer sich selber Barmherzigkeit 
gönnt, der wird sie dann auch anderen 
Menschen nicht verwehren.

Ich kann von solcher Barmherzigkeit 
auch im Bild sprechen: Ein harter  
Kieselstein kann wunderbar viel 
weiche Wärme abgeben. Aber bevor  
er das kann, muss er lange in der 
Sonne gelegen haben. Erst die warmen  
Strahlen, die er sich gefallen lässt, 
machen ihn zu einem, der auch  
ausstrahlen kann. Erst dein Gutsein 
mit dir macht dich gütig zu anderen.  
Darum lässt Gott jeden Morgen seine 
Sonne über dir aufgehen: Dass diese 
Güte dich erwärmt, um dann mit  
anderen gut zu sein.
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WEIHNACHTEN  
 

Markt und Straßen stehn verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,

sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so friedlich aus.

An den Fenstern haben Frauen 
buntes Spielzeug fromm geschmückt, 
tausend Kindlein stehn und schauen,

sind so wunderstill beglückt. 
 

Und ich wandere aus den Mauern
bis hinaus ins freie Feld.

Hehres Glänzen, heil’ges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!

Sterne hoch die Kreise schlingen,
aus des Schneees Einsamkeit

Steigt’s wie wunderbares Singen –
O du gnadenreiche Zeit!

(JOSEPH VON EICHENDORFF)

Das Redaktionsteam von „mittendrin“ 
wünscht Ihnen eine friedliche und 

gesegnete Weihnachtszeit!

Möge …
… das neue Jahr viel Gutes für Sie 

bereithalten.
… Gottes Segen Sie auf allen Wegen 

begleiten.
… Ihnen die Zuversicht in dieser 

Corona-Zeit nie ausgehen.
… die Hoffnung in Ihnen allzeit 

lebendig sein,
denn: Gott ist gegenwärtig!


